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Die herrschenden Machtverhältnisse erscheinen oft als  kaum veränderbar.  Aber
nach  der  Konsenstheorie  der  Macht  (Gene  Sharp)  gehören  zu  Macht  und
Herrschaft  auch immer Strukturen  von Zustimmung und Unterstützung  für die
Aufrechterhaltung der Macht.  Jeder gesellschaftliche  Machtzustand  basiert  auf
Säulen,  die  ihn  stützen  –  und  die  gleichzeitig  auch  seine  potentiellen
Schwachstellen  darstellen.  Und nie sind alle  Säulen gleich stabil,  es gibt  immer
Schwachstellen oft auch schon kleine oder größere Risse und Brüche in den Säulen.
Es müssen auch nicht alle Säulen  niedergerissen werden, um eine problematische
Machtstruktur  zu  ändern,  schon  das  Schwächen  einzelner  Säulen  kann  einen
großen Effekt haben. 

Arbeitsweise mit den Pillars of Power / Pillars of Support:

1. Das spezifische Problem (Diktator, Braunkohleindustrie,...) wird in den Giebel 
geschrieben.

2. Die Institutionen und Faktoren, die den Status Quo dieses Problems in der 
jeweiligen Säule aufrecht erhalten und fördern, werden identifiziert: Was sorgt 
dafür, dass es dieses Problem gibt und dass es stabil ist?

3. Die Säulen werden genauer analysiert. Seid spezifisch in Bezug auf die konkreten
Elemente (Institutionen, Gruppen und Teilgruppen bis hin zu einzelnen Personen, 
Diskurse,...) dieser Machtstruktur. Das hilft bei den Überlegungen, wo diese 
Struktur angreifbar ist:
Wo zeigen sich Risse, Brüche, Schwachstellen und Ansatzmöglichkeiten? 
Welche Säulen sind besonders wichtig für die Stabilität?
An welchen Säulen sägen bereits andere Gruppen, an welchen noch niemand und 
an welchen Säulen könnt Ihr als Gruppe mit Euren Mitteln besonders gut ansetzen,
um sie zu schwächen oder zum Einsturz zu bringen? 
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